Anmeldung zur Priifung zur , Gepriiften Fachkraft zur Arbeits- und Berufsforderung in Werk-
statten fiir Menschen mit Behinderung™
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Name, Vorname Geburtsdatum, Geburtsort
Privatanschrift
Name und Anschrift des Beschaftigungsbetriebes Telefon und E-Mail fiir Riickfragen

Bildungstrager
Beginn des Vorbereitungslehrganges*:

Ende des Vorbereitungslehrganges:

Gewiinschter Priifungszeitraum (die Termine fiir die schriftlichen Aufsichtsarbeiten werden im Staatsanzeiger verdffentlicht oder kdnnen vorab bei
der Zustdndigen Stelle erfragt oder im Internet unter www.rp-giessen.de; eingesehen werden):

Bezeichnung der bereits abgeschlossenen Berufsausbildungs-, Fortbildungs- oder Laufbahnpriifung Prifungsdatum Prifungsnote

Beschaftigungszeiten (von/bis) Name des Arbeitgebers Dauer der wochentlichen Arbeitszeit

Themenvorschlag mit stichwortartigen Erlauterungen fiir die praxisbezogene Projektarbeit gemaB § 23 der Priifungsordnung (siehe Riickseite):

Eine Befreiung nach § 28 Abs. 2 der Priifungsordnung wird beantragt OJA @ NEIN
Datum der erfolgreich abgelegten und anzurechnenden Priifungsleistung:

Die Richtigkeit und Volistandigkeit der Angaben wird bestitigt.

Die/Der Antragsteller/-in erfiillt die Zulassungsvoraussetzungen zur Priifung gemaB § 9 der auf der Riickseite abge-
druckten Prifungsordnung.

Hinweis:
Behinderten Menschen werden auf Antrag Prifungserleichterungen gewdhrt, die der Art und Schwere der Behinde-
rungen angemessen sind.

Datum, Unterschrift der Priifungsbewerberin/des Priifungsbewerbers Datum, Unterschrift des Beschaftigungsbetriebes

*Ein Vorbereitungslehrgang ist nicht zwingend Voraussetzung fiir die Priifungszulassung. - bitte wenden -
AnmeldungFAB.DOC


http://www.rp-giessen.de/

Auszug aus der Priifungsordnung vom 9. September 2005 (StAnz.
S. 3666 ff.) fiir die Durchfiihrung von Priifungen zur ,,Gepriiften Fach-
kraft zur Arbeits- und Berufsforderung in Werkstatten fiir Menschen
mit Behinderung"

§9

Zulassungsvoraussetzungen fiir die Priifung

(1) Zur Prifung ist zuzulassen, wer seinen standigen Wohnsitz in Hessen hat oder wer
bei einem hessischen Werkstatttrager flir behinderte Menschen beschaftigt ist und

1. eine mit Erfolg abgelegte Abschlusspriifung in einem anerkannten Ausbildungsberuf und
danach eine mindestens zweijahrige Berufspraxis oder
2. eine mindestens sechsjahrige Berufspraxis nachweist.

Mindestens sechs Monate der nachzuweisenden Berufspraxis missen in Tatigkeiten abge-
leistet sein, die wesentliche Bezilige zu den Aufgaben einer Fachkraft zur Arbeits- und Be-
rufsforderung haben.

(2) Auf die Zeiten nach Abs. 1 werden entsprechende Tatigkeiten mit mindestens der Halfte
der regelmaBigen Arbeitszeit in voller Hohe angerechnet.

Eine Teilzeitbeschaftigung, deren Umfang unterhalb der Halfte der regelmaBigen Arbeitszeit
liegt, wird unter Beachtung von Satz 1 anteilig angerechnet. (...)

§ 10

Anmeldung zur Priifung

Die zur Priifung anstehende Person hat sich mit dem von der Zustiandigen Stelle
vorgesehenen Vordruck spatestens drei Monate vor Beginn der Priifung zu dieser
anzumelden.

§ 23

Praxisbezogene Projektarbeit mit Prasentation und einem Fachgesprach

(1) Die praxisbezogenen Projektarbeiten sollen Aufgabenstellungen aus den Handlungs-
bereichen
1. Planung des Rehabilitationsverlaufs und der Forderung in der Werkstatt flr behin-
derte Menschen,
Berufs- und Persdnlichkeitsférderung sowie
3. Gestaltung der Arbeit unter rehabilitativen Aspekten
zum Inhalt haben.

N

(2) Die praxisbezogenen Projektarbeiten sind vom Priifungsausschuss zeitnah zur Durchftih-
rung der schriftlichen Aufsichtarbeit als Aufgaben zu stellen. Vorschlage der Priiflinge
konnen vom Priifungsausschuss beriicksichtigt werden. Die Ergebnisse sind zwanzig
Tage nach der Aufgabenerstellung vorzulegen. (...)



	Name Vorname: 
	Geburtsdatum Geburtsort: 
	Privatanschrift: 
	Name und Anschrift des Beschäftigungsbetriebes: 
	Telefon und EMail für Rückfragen: 
	Beginn des Vorbereitungslehrganges Ende des Vorbereitungslehrganges: 
	Ende des Vorbereitungslehrganges Ende des Vorbereitungslehrganges: 
	Bildungsträger: 
	Bezeichnung der bereits abgeschlossenen Berufsausbildungs Fortbildungsoder LaufbahnprüfungRow1: 
	PrüfungsdatumRow1: 
	PrüfungsnoteRow1: 
	Beschäftigungszeiten vonbisRow1: 
	Name des ArbeitgebersRow1: 
	Dauer der wöchentlichen ArbeitszeitRow1: 
	Beschäftigungszeiten vonbisRow2: 
	Name des ArbeitgebersRow2: 
	Dauer der wöchentlichen ArbeitszeitRow2: 
	Beschäftigungszeiten vonbisRow3: 
	Name des ArbeitgebersRow3: 
	Dauer der wöchentlichen ArbeitszeitRow3: 
	Themenvorschlag mit stichwortartigen Erläuterungen für die praxisbezogene Projektarbeit gemäß  23 der Prüfungsordnung siehe Rückseite: 
	Gewünschter Prüfungszeitraum die Termine für die schriftlichen Aufsichtsarbeiten werden im Staatsanzeiger veröffentlicht oder können vorab bei der Zuständigen Stelle erfragt oder im Internet unter wwwrpgiessende eingesehen werden: 
	Gruppe1: Auswahl2
	Datum2_af_date: 
	Datum3_af_date: 


